
 
 

 

 

 

 
 
 
Musikalische Traumreise in der AWO-Kita 
Lange Straße begeistert Kinder in 
Steinhagen 
 
Kreissparkasse unterstützt interaktives Konzert im 
Rahmen des Projekts „Mehr Musik in Kitas“ 
 
 

 
Über ein gelungenes „Traumfänger“-Konzert freuen sich Frank Pohl, Leiter des 
BeratungsCenters in Steinhagen (Mitte), Lena Neumann, Leiterin der Kita (2. von 
rechts) und das Ensemble Marieke Bröckers, Clara Siegmund und Henrique 
Almeida. Foto: AWO-Kita Lange Straße. 

 
 
Steinhagen, 23. März 2026 
 

Einen ganz besonderen musikalischen Vormittag erlebten kürzlich Kinder 

der AWO-Kita Lange Straße in Steinhagen: Das fröhliche „Traumfänger“-

Mitmachkonzert wurde im Rahmen des Projekts „Mehr Musik in Kitas“ 

veranstaltet und von zwei Musikerinnen und einem Musiker des Netzwerkes 

Kitamusik gestaltet. Ermöglicht wurde es durch die Förderung der 

Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück. 
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Die Kita wurde dabei zu einem besonderen Klangraum; das dreiköpfige 

Ensemble nahm die Kinder mit auf eine musikalische Reise, die sie in ihren 

Bann zog und vielfältige Zugänge zur Musik eröffnete. Im Mittelpunkt des 

Konzerts stand die Musik selbst – mit nur wenigen gesprochenen Worten 

und einem klaren Fokus auf Klang, Atmosphäre und gemeinsames Erleben. 

Das Ensemble präsentierte Stücke aus unterschiedlichen Genres, darunter 

auch portugiesische Musik, die sowohl sprachlich als auch musikalisch neue 

Eindrücke vermittelte. Zum Einsatz kamen zahlreiche Instrumente, wie 

Geige, verschiedene Flöten, Gitarren, Ukulele, Melodica und Percussion. 

 

Die aktive Teilnahme der Kinder am Konzert begeisterte: Gemeinsam 

wurden Schafe gezählt, Bewegungen zur Musik ausprobiert, Tiergeräusche 

zu Bildkarten entwickelt und Lieder aus unterschiedlichen Zeiten – und in 

unterschiedlichen Sprachen - gesungen. 

 

„Uns ist wichtig, dass Kinder Musik nicht nur hören, sondern aktiv 

mitgestalten können. Wenn sie eigene Klänge entdecken, sich bewegen 

oder gemeinsam singen, entstehen Momente, die sie unmittelbar erreichen 

und in ihrem Alltag weiterwirken“, so Ensemblemitglied Clara Siegmund. 

 

Besonders die älteren Kinder beteiligten sich aktiv und probierten eigene 

Ideen aus, während die jüngeren Kinder intensiv beobachteten und genau 

zuhörten. 

 

„Das Konzert hat eindrucksvoll gezeigt, wie vielfältig Musik Kinder 

erreichen kann – unabhängig von Sprache oder Vorerfahrung“, betont Frank 

Pohl, Leiter des BeratungsCenters Steinhagen der Kreissparkasse Halle-

Wiedenbrück. „Solche Formate stärken die kreative Entwicklung und 

bereichern den Kita-Alltag nachhaltig.“ 

 

Das Konzert ist Teil des Projekts „Mehr Musik in Kitas“, das von der 

Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück gefördert wird. Für den Förderzeitraum 

2025/2026 stellt die Sparkasse 50.000 Euro zur Verfügung, insgesamt 

wurden seit 2020 bereits 216.000 Euro in das Projekt investiert. Ziel ist es, 

Musik nachhaltig in den Kita-Alltag zu integrieren und Fachkräfte in ihrer 

musikalischen Praxis zu unterstützen. 

 

Das Netzwerk Kitamusik NRW verfolgt seit 2017 aktiv das Ziel, Musik 

nachhaltig in den knapp 11.000 Kindertageseinrichtungen in NRW zu 

verankern. Dazu gehören Angebote zur musikalischen Qualifizierung von 

pädagogischen Fachkräften und die Vernetzung von Kitas, Institutionen 

und Akteuren, die Kindern einen frühen und selbstbestimmten Umgang mit 

Musik ermöglichen möchten. Trägerin des Netzwerks ist die gemeinnützige 



Landesmusikakademie NRW e. V. Mehr Informationen: www.netzwerk-

kitamusik.nrw 

 

 


